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Singen im Chor war sein Leben - Die Chorgemeinschaft Horchheim 
trauert um Heinz Denschlag 

 Am 9.1.2014 verstarb mit Heinz Denschlag 
eine Stütze des Vereins. Bereits von früher 
Jugend an widmete er seine freie Zeit dem 
Singen beim damaligen Sängerbund 1880, 
zuletzt bei der neuen Chorgemeinschaft 
2012 und blieb dem Verein bis zuletzt 
treu. Über 60 Jahre sind es nun geworden, 
in denen er ununterbrochen als aktiver 
Sänger wirkte. 
 
Schon zeitig übernahm er auch 
Verantwortung in der Vorstandsarbeit und 
wurde zum 1. Vorsitzenden des 
Sängerbundes gewählt. In dieser Position 
führte er das Vereinsschiff mit hohem 
Engagement, nimmermüdem persönlichen 
Einsatz und viel Geschick sicher durch alle 
Untiefen.  
 
Trotz der Konsequenz, die er an den Tag 
legte, wenn es um seinen Verein ging war 
er bei den Sängern sehr beliebt. Zu einigen 
hatte er gar eine vaterähnliche Beziehung. 
„Na moin Buu“ oder „Na mein Junge, wie 
geht’s dir denn heute?“  war seine 
bevorzugte Begrüßungsformel für 
diejenigen, die er besonders ins Herz  
geschlossen hatte. 
 
Als sich vor einigen Jahren abzuzeichnen 
begann, dass der Verein alleine die 
Aufgaben der Zukunft nicht würde 
meistern können und das Vereinsschiff ins 
Schlingern geriet hat er, wie sehr sein Herz 
 auch am Sängerbund hing  nicht darauf  

 
beharrt lieber mit fliegenden Fahnen 
unterzugehen als  eine neue Allianz zu 
schmieden. Heinz Denschlag hat vielmehr 
die Weitsicht, den Mut und die Größe 
besessen,  eine Fusion mit dem MGV 1855 
anzustreben, die noch ein Jahrzehnt zuvor 
für unmöglich gehalten worden wäre. 
 
Im Laufe der Gespräche hat er einmal 
gesagt: „Dies wird meine letzte Aufgabe 
als Vorsitzender-sobald  die Fusion in 
trockenen Tüchern ist trete ich ab.“ Dass 
sich dies nun, nur eineinhalb Jahre nach 
dem gelungenen Zusammenschluss auf so 
grausame Weise bewahrheiten würde 
konnte er nicht ahnen... 
Wie wir alle wissen wurden die Gespräche 
zum Zusammenschuss der Vereine zu 
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Erster Frühjahrstreff der Horchheimer Chorgemeinschaft /  
Seit 60 Jahren als Sänger aktiv 

 

 
Bild v.l.n.r: Vordere Reihe: Edmund Heuser, Theo Bürkheimer Hintere Reihe: Johann Seider, 
Reinhold Reinhardt, Hans-Günther Minrath, Stefan Konradt, Kurt Ernst, Thomas Scholz   

einem guten Ende gebracht und die 
Chorgemeinschaft 2012 Worms-Horch-
heim gegründet. 
 
Heinz Denschlag war von Anfang an vom 
Ergebnis überzeugt und nahm mit Freude 
an den Singstunden in neuem, größerem 
Rahmen teil. Insbesondere hatte er seine 
Freude daran, dass die Chemie im neuen 
Männerchor stimmte und ungeachtet der 
ursprünglichen Vereinszugehörigkeit eine 
gute Kameradschaft sich zu entwickeln 
begann. Es war ihm auch noch vergönnt, 
einen ersten Höhepunkt im Vereinsleben 
zu erleben- die Vereinsreise ins Allgäu, die 
zu einem großen Erfolg wurde. 

Zum ersten Frühjahrstreff hatte die 
Chorgemeinschaft Horchheim eingeladen. 
Mit der Veranstaltung wollte man einer - 

Nach Ausbruch seiner schweren 
Erkrankung zunächst am Singstunden-
besuch  gehindert, kehrte er sobald wie 
möglich zurück, um den ersten Tenor 
wieder mit seiner schönen Stimme zu 
verstärken und zu bereichern. Diese 
Stimme ist nun für immer verstummt. 
 
Die Chorgemeinschaft 2012 Worms-
Horchheim ist Heinz Denschlag zu großem 
Dank verpflichtet und wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.  
 
Thomas Scholz 
 
 

seits verdiente Mitglieder für ihre Vereins-
treue auszeichnen und andererseits allen 
Mitgliedern, die im vergangenen Jahr 
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einen (halb-)runden Geburtstag oder ein 
besonderes Ehejubiläum hatten, mit 
einem musikalischen Ständchen 
gratulieren. In seiner Begrüßung blickte 
Vorsitzender Johann Seider auf das mit 
vielen Veranstaltungen gespickte Jahr 
2013 zurück. 
 
Viel Applaus aber auch Lacher erntete 
Markus Holzmann, der durch den 
Nachmittag führte, als er nicht nur die 
Namen der Ehrengäste verlas, sondern zu 
jedem der Geburtsjahre noch eine kleine 
Anekdote aus der Horchheimer 
Geschichte parat hatte, bevor der 
Frauenchor des Vereins unter der Leitung 
von Thomas Adelberger mit 
„Liebeskummer lohnt sich nicht“ und 
„Marmor, Stein und Eisen bricht“ das 
Publikum begeisterte. 
 

 
 
Eine besondere Auszeichnung konnten 
Reinhold Reinhardt, Vorsitzender des 
Kreischorverbandes und die beiden 
Vereinsvorsitzenden Johann Seider und  
 

Thomas Scholz vornehmen: Theo 
Bürkheimer wurde für 60 Jahre Singen im 
Chor mit der Ehrenurkunde des Verbandes 
ausgezeichnet, und kann damit auf über 
3000 Singstunden und Auftritte mit 
seinem Chor im 2. Bass zurückblicken. 
Ebenfalls geehrt wurde Kurt Ernst, der seit 
25 Jahren im Chor aktiv ist. 
 
Die besondere Bedeutung von 
Fördermitgliedern für jeden Verein 
betonte Johann Seider, bevor er Edmund 
Heuser für 65-jährige Mitgliedschaft, 
Herbert Zimmermann für 40-jährige und 
Stefan Konrad für 25-jährige Vereinstreue 
auszeichnen konnte. 
 
Dank und Anerkennung sprach der 
Vorstand auch fleißigen Helfern im Verein 
und Sängern für den häufigsten 
Singstundenbesuch aus. 
 

  
 
Umrahmt wurde die Veranstaltung durch 
den Männerchor des Vereins unter der 
Leitung von Tomas Kulzer, der wieder 
einmal sein Können und die 
verschiedenen Facetten der Chormusik  
mit   „Im Frühling“, „Frisch gesungen“, „O 
Lied kling auf“, „Im Abendrot“, „I manans 
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skimmer“ und „ Freunde lasst uns trinken“ 
zeigen konnte. 
 

 
 

Jubilare im Jahr 2013 als Sänger/in: 
25 Jahre Kurt Ernst 
60 Jahre Theo Bürkheimer 
 
Jubilare im Jahr 2013 als Mitglied: 
25 Jahre: Stefan Konrad 
40 Jahre: Bernd Lindemann 

           Hans-Günter Minrath 
50 Jahre: Dieter Denschlag 
60 Jahre: Edmund Hasch 
  Herbert Zimmermann 
65 Jahre: Edmund Heuser 
  Willy Burgey 
  
 

Edmund Heuser feierte sein 
Jubiläum mit dem Männerchor 
 
65 Jahre Mitgliedschaft – Grund genug für 
Edmund Heuser die Aktiven des 
Männerchores nach einer Singstunde zu 
einer Feier einzuladen. Bei rustikalem 
Essen wurde gemeinsam  mit dem Jubilar 
so manches Lied gesungen 

 

 
 
Fastnacht bei der Chorgemeinschaft 
 
Zünftig mit närrischer Musik feierten die 
Mitglieder des Vereins am Fastnachts-
dienstag nach dem Umzug im 
Vereinsheim. 
 

 
Foto: Hans-Josef Holz 
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Wechsel im Vorsitz der Chorgemeinschaft Horchheim:  
Thomas Scholz folgt auf Johann Seider 

 

Sommertag in Horchheim 
 
Strahlender Sonnenschein begleitete den 
Auftritt des Männerchores am 
Horchheimer Sommertag. Drei Wochen 
vor Ostern, am Sonntag Lätare, ernteten 
die Sänger mit „Im Frühling“, „O Lied kling 
auf“ und „Herrliche Berge – Signore delle 
cime“  den Beifall der Zuschauer auf dem 
Horchheimer Marktplatz. 

Thomas Scholz heißt der neue Vorsitzende 
der Chorgemeinschaft Horchheim, der bei 
der diesjährigen Mitgliederversammlung 
gewählt wurde. Scholz folgt auf Johann 
Seider, der fast 30 Jahre das Amt des 
Vorsitzenden innehatte – seit 2012 bei der 
fusionierten Chorgemeinschaft und davor  

 
 

bei dem im neuen Verein aufgegangenen 
Männergesangverein 1855 Horchheim. In 
einer Laudatio  würdigte Scholz die Arbeit 
von Johann Seider bei der Verschmelzung 
der beiden Horchheimer Gesangvereine 
und zuvor, wie beispielweise das 150-
jährige Jubiläum des MGV und den Umbau 
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der Alten Schule. Mit langem Beifall 
bedankten sich die Mitglieder bei Johann 
Seider, der von der Versammlung zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt wurde. 
Ebenfalls zum Ehrenvorsitzenden wurde 
posthum Heinz Denschlag ernannt. Der 
kürzlich verstorbene ehemalige 
Vorsitzende des Gesangvereins Sänger-
bund Horchheim war fast 60 Jahre als 
Sänger aktiv und gemeinsam mit Seider 
ein Motor für die Vereinsverschmelzung. 
 
Ebenfalls „aus der ersten Reihe“ 
verabschiedet wurde Josef Schärf, der seit 
fast 40 Jahren dem Vergnügungsausschuss 
angehörte und bei zahlreichen Festen für 
die Küche verantwortlich zeichnete. 
Natürlich wird er auch künftig sein Wissen 
miteinbringen! 
 

 
 
Den geschäftsführenden Vorstand kom-
plettieren die neu gewählte 
stellvertretende Vorsitzende Pia Weil, 
sowie die in ihren Ämtern bestätigten 
Rainer Walter als Schriftführer und 
Schatzmeister Ernst Holzmann. 
 

Zu Beginn hatte Johann Seider auf das 
abgelaufene Jahr und zahlreiche 
Höhepunkte im Vereinsgeschehen, wie 
beispielhaft das Konzert der 
Eisbachtalchöre, zurück geblickt und auch 
die Chorleiter Thomas Kulzer und Thomas 
Adelberger sparten nicht mit Lob für ihre 
Aktiven. Über geordnete Kassenver-
hältnisse konnte Schatzmeister Ernst 
Holzmann berichten. 
 
Der Gesamtvorstand wird ergänzt durch 
Klaus Rasse und Hans-Josef Holz 
(Vergnügungsausschuss), Ilona Adolf und 
Reiner Hesch (Beisitzer), die Chorsprecher  
Katharina Sülflow (Frauenchor), Susanne 
Leukamm (Cantiamo), Johann Seider 
(Männerchor) sowie Pressesprecher 
Markus Holzmann. 
 
Mit einem Ausblick auf anstehende 
Veranstaltungen, wie die Frühjahrs-
wanderung am 1. Mai und nicht zu Letzt  
mit einer Einladung zu den beiden großen 
Vereinskonzerten am 29. und 31. Mai 
unter der Motto „Von Bach bis Beethoven, 
von Rock bis Pop“, beendete Thomas 
Scholz die Mitgliederversammlung.  
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Maiwanderung fällt (fast) ins 
Wasser… 
 
1. Mai – Wandertag bei der Chorgemein- 
schaft und am Morgen ein Blick aus dem 
Fenster: Es regnet extrem. Schnell wurde 
umgeplant und die insgesamt 40-köpfige 
Gruppe fuhr mit Autos nach 
Kleinniedesheim in die Turnerklause; die 
Optimisten hatten vorsorglich trotz allem 
die Wanderschuhe mit eingepackt und sie 
sollten Recht behalten. Am frühen 
Nachmittag besserte sich das Wetter und 
bei Sonnenschein konnte immerhin noch 
ein kleines Stück zum Pavillon im 
Schlossgarten spaziert werden. 

 
Günter Hammerle, der die Wanderung 
vorbereitet hatte, informierte die 
Wanderfreunde über die Geschichte des 
Schlosses und der Burg Kleinniedesheim.  

 
Insbesondere der Pavillon, erbaut von 
Johan Friedrich Schulze einem Bremer 
Kaufmann als Nachbau eines römischen 
Pantheons, dem heutigen Standesamt, 
erstaunte die Wanderfreunde. 
 
Erstaunliches gab es auch über den 
berühmtesten Sohn der Gemeinde zu 
hören: Johannes Mehring (* 1815 in 
Kleinniedesheim; † 1878 in Frankenthal) 
gilt als einer der wichtigsten Wegbereiter 
der modernen Imkerei – er erfand die 
künstliche Bienenwabe 
 

Gerhard Kaiser aus dem Vorstand 
verabschiedet: 
 
Mehr als 34 Jahre war Gerhard Kaiser im 
Vorstand des GV Sängerbund als Kassierer 
und in der Chorgemeinschaft als 
Männerchorsprecher aktiv. Bei der 
diesjährigen Mitgliederversammlung trat 
er nun nicht mehr zur Wahl an und wurde 
vom Vorstand mit einem Präsent und dem 
Dank für die geleistete Arbeit 
verabschiedet: 
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„Zauber der Musik“ – Eisbachtalsingen in Offstein 

„Zauber der Musik“ – das war das Motto 
des diesjährigen Eisbachtalsingens, das 
vom MGV Offstein am 17. Mai 
ausgerichtet wurde. Einmal jährlich treffen 
sich die 5 Gesangvereine des Eisbachtals 
zum gemeinsamen Konzert und so 
unterschiedlich die Vereine sind, so 
unterschiedlich zeigte sich auch das 
Programm. Die Chorgemeinschaft 
Horchheim präsentierte sich mit drei 
Chören: Zu Beginn zeigte der Gemischte 
Chor unter Leitung von Thomas 
Adelberger sein Können mit drei Werken 
von Johannes Brahms: „Am 
Donaustrande“, „Wisst Ihr, wann mein 
Kindchen“ und „Nein, es ist nicht 
auszukommen“. 
 

 
 
Stürmischen Beifall erntete der 
Frauenchor  mit den beiden Schlagern 
„Liebeskummer lohnt sich nicht“ (Siw 
Malmquist) und Drafi Deutscher´s  
„Marmor, Stein und Eisen bricht“.

 

Den Abschluss des Blocks bildete 
stimmgewaltig der Männerchor mit 
Thomas Kulzer und den Liedern „Schwinge 
dich auf mein Lied“ (Othmar Kist), „In 
Freud und Leid zum Lied bereit“ (Rolf 
Hartmann), sowie Reinhard Mey´s 
„Freunde lasst uns trinken“. 
 

 
 
Ab sofort finden Sie die Chorgemeinschaft 

Horchheim auch im Internet: 
 

www.cg2012.de 
 

oder 
 

www.chorgemeinschaft-horchheim.de 
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Fast ein Jahr Proben in den Chören hat sich gelohnt – erfolgreiche Konzerte 
unter dem Motto „Von Bach bis Beatles – von Rock bis Renaissance 

 

Ein Querschnitt aus 500 Jahren Musik mit 
Highlights aus Klassik, Musical und 
Schlager hatten die Sängerinnen und 
Sänger der Horchheimer 
Chorgemeinschaft für ihre Konzerte 
vorbereitet. 
Den Auftakt bildete der gemischte Chor 
unter der Leitung von Thomas Adelberger 
mit vier Liedern von Johannes Brahms. Zu 
überzeugen wusste der Chor mit „Am 
Donaustrande“, „Wisst ihr wann mein 
Kindchen“, „Ein hübscher kleiner Vogel“ 
und „Nein, es ist nicht auszukommen“ – 
pointiert kommentiert und erläutert vom 
Chorleiter. 
Den Höhepunkt des ersten Konzertteiles 
setzte zweifelsohne das neues Projekt der 
Chorgemeinschaft – das Ensemble „Six for 
one“, bei dem sechs Sänger gemeinsam 
mit Chorleiter Thomas Kulzer eine etwas 
andere Musik darbieten wollen. Zur 
Begeisterung des Publikums wurden a 
capella und mit Choreographie die Lieder 
„Gruseltango“, das von einem Vampir 

handelt, der kein Blut sehen kann und „My 
Girl“ dargeboten. 
 

 
 

Sein Können zeigte der Chor Cantiamo 
unter der Leitung von Thomas Kulzer, der 
das Lied „Alles nur geklaut“ von den 
Prinzen „geklaut“ hatte, bevor das 
russische Lied „Ej uchniem“ und das 
spanische „Un poquito cantas“ erklangen. 
Die Pause läutete der Männerchor mit 
Thomas Kulzer mit einem bunten 
Potpourri ein, so waren „In Freud und Leid 
zum Lied bereit“, das Negro-Spiritual 
„Deep River“, Reinhard Mey`s „Freunde 
lasst und trinken“ und „Jeder braucht mal 
eine Pause“ zu hören. 
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Ein richtiges Feuerwerk brannten die 
Aktiven im 2. Teil des Konzertes ab. Laute 
Bravorufe erntete der Frauenchor mit 
Thomas Adelberger für die Lieder 
„Memorie“ aus dem Musical Cats, 
„Liebeskummer lohnt sich nicht“ und Drafi 
Deutscher´s „Marmor, Stein und Eisen 
bricht“, sowie das besonders einstudierte 
„Fröhlich` Pfalz, Gott erhalt´s“. 
Einen Block englisch-sprachiger 
Liebeslieder, auch in Vorbereitung für den 
Beitrag zur Wormser Kulturnacht hatte 
Cantiamo vorbereitet. Begleitet von 
Günter Schmitt an der Laute wurde das, 
aus dem 16. Jahrhundert stammende 
„Come again“ vorgetragen, sowie „All you 
need ist love“ von den Beatles und den Hit 
„Top of the world“ von den Geschwistern 
Carpenter. 

 
Beifallsstürme entetet der Männerchor für 
die Interpretation von „Es geht mir gut“ 
von Westernhagen. Einen bewussten 
Bruch setzte der Chor dann noch mit 
Schuberts „Im Abendrot“. 
Standing Ovation vom Publikum gab es für 
den Abschluss des Konzertes. Mehr als 80 
Sängerinnen und Sänger aller Chöre 
brachten unter Begleitung der beiden 
Dirigenten „Conquest of Paradise“ von 
Vangelis zu gehör. 

  
Herausgeber des Magazins: 
 

Chorgemeinschaft 2012 Worms-Horchheim / 
Männergesangverein 1855 und Gesangverein 
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Reitgasse 10a, 67551 Worms 
Tel.: 06241- 384218 
 
Ausgabe: 1-2014 
Redaktion: Markus Holzmann (Text/Fotos ohne 
Namensangabe: Markus Holzmann) 
 
Infos/Chorproben 
 
Männerchor: 
Chorproben, freitags 20:00 Uhr 
Ansprechpartner:  
Johann Seider 
Tel.: 06241 / 35012 
Chorleiter: Thomas Kulzer 
 
 
Frauenchor  / Gemischter Chor: 
Chorproben: dienstags 18:00 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Katharina Sülflow 
Tel.: 06241 / 35448 
Chorleiter: Thomas Adelberger 
 
 
Alle Chorproben finden im Chortreff „FORTSSIMO“ in 
der alten Schule, Alter Marktplatz, Horchheim statt 
 
 
Cantiamo 
Chorprobe Dienstag um 20.00 Uhr  im Pfarrheim St. 
Joseph, Backhausgasse 11 , 67551 Worms 
Ansprechpartner und Chorleiter: Thomas Kulzer 
Tel.: 06241-36827 
 
 

www.cg2012.de   info@cg2012.de 
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